
 

Protokoll der Abteilungsleitungssitzung der 

Tennisabteilung des SV Postbauer 

 

 

 

 
am 05.07. um 20.00 Uhr 

im Tennis-Stüberl  

 

 
anwesend: Irene, Monika, Hilmar, Gerhard, Richard, Barbara, 

 

entschuldigt: Wolfgang,  

 

als Gast: Volker Reimann, Herbert Grötzner 

 

Nächster Termin: noch offen 

 

 

1. Begrüßung 

 

Irene begrüßt die Gäste und die Kolleginnen und Kollegen aus der Abteilungsleitung 

und eröffnet die Sitzung.  

 

 

2. Bericht der Abteilungsleiterin 

 

Mit dem Platzwart, Herrn Schwarz und der Raumpflegerin läuft es hervorragend. Bei-

de arbeiten äußerst zuverlässig und gründlich. 

Über die erfolgreiche Kooperation mit der RaiBa und die offizielle Übergabe der 

Ballmaschine waren ausführliche Artikel in der Tagespresse. Gerhard schreibt noch 

einen Bericht für unsere Homepage.  

Anmerkung: 

Der Bericht, sowie sämtliche aktuellen Ergebnisse der Medenspiele sind auf unserer 

Homapage unter svp-tennis.org zu sehen. (Irene) 

 

Es ist zu bemerken, dass wieder mehr „Leben“ auf der Tennisanlage herrscht. 

Die Bewässerungsanlage für Platz 1 ist leider nach wie vor defekt. Hilmar berichtet, 

dass die für die Reparatur notwendigen Ventile äußerst schwer zu bekommen sind. 2 

Sätze (mehr waren überhaupt nicht mehr zu organisieren) werden in KW 32 geliefert. 

Hilmar baut diese dann ein.  

 

Irene hat sicherheitshalber 60 Euro der Getränkekasse entnommen und übergibt diese 

an Wolfgang. Die „Pflege“ der Kasse übernimmt künftig Wolfgang.  

 

Richard berichtet, dass wir wiederum im Mitteilungsblatt – diesmal mit dem Artikel 

zum „Schnuppertennis“ – gut präsent waren. Die Kooperation mit der Gemeinde 

klappt in diesem Punkt bislang problemlos.  

 



3. Berichte aus der Abteilung 

 

Gibt’s keine! 

 

4. Tennis-Stüberl 

 

Es besteht Konsens darüber, dass das Tennis-Stüberl durchaus auch für private Feiern 

genutzt werden können soll.  

Grundlage ist, dass 

 ein(e) Verantwortliche(r) benannt ist, der diese Feier organisiert, 

o diese(r) Verantwortliche muss Mitglied der Tennis- bzw. der Boccia-

Abteilung sein, 

 der Abteilungsleitung rechtzeitig Bescheid gesagt wird,  

 das Tennis-Stüberl wieder sauber und ordentlich verlassen wird.  

 

Eine – wie auch immer geartete – Miete/Pacht/Gebühr wird nicht erhoben.  

 

Freiwillige Spenden sind natürlich immer willkommen  ! Babsi bastelt für diesen 

Zweck (s.u.: TOP 5) eine Spendendose „Spende für die Tennis-Jugend“.  

 

5. Spenden / Fördermitgliedschaft 

 

Mitgliedern, die nicht mehr Tennis spielen, soll die Zugehörigkeit zur Tennisabteilung 

weiterhin ermöglicht werden. Für einen gewissen, ermäßigten Jahresbeitrag sollen die-

se – ohne zu spielen – offiziell im Verteiler der Tennis-Abteilung verbleiben und Ein-

ladungen zu allen Events erhalten können. 

Monika nimmt die Organisation hierfür federführend in die Hände.   

Als Jahresbeitrag hierfür werden 30 € beschlossen.  

 

Bei Medenspielen der Kinder und Jugendlichen ist meist reichlich für die Verkösti-

gung gesorgt. Man sollte in diesem Fall durchaus auch den Eltern der Gastkinder den 

Konsum ermöglichen.  

Auf die Spendendose „Spende für die Tennis-Jugend“ sollte in diesem Fall jedoch 

hingewiesen werden  .   

 

6. Kooperation Tennis - Boccia 

 

Die Boccia-Abteilung legt ja eine äußerst erfreuliche, geradezu fulminante Entwick-

lung hin. Dadurch ist zwangsläufig ein gewisser Regelbedarf (Stüberl, Kommunikati-

on, Getränke, Events, ….).  entstanden.  

Volker, Herbert und Irene wollen sich mit Michael Budek zusammensetzen und ge-

eignete Regeln erstellen.  

  

7. Verschiedenes 

 

Ballmaschine:  

Die bestehenden Regeln werden beibehalten!  

Die Ballmaschine soll genutzt werden. Es ist daher wenig sinnvoll, die Nutzung auf 

das Mannschaftstraining zu begrenzen.  

Mit Wartung und Pflege wird ein gewisser Kostenaufwand verbunden sein. Daher ist 

ab der nächsten Saison für die Nutzung (außerhalb des Mannschaftstrainings) eine 

Gebühr sinnvoll. 

 



Geschirrspülmaschine:  

Monika kümmert sich um den Anschluss und beauftragt die CAH! 

 

Irene bedankt sich bei den Mitgliedern der Abteilungsleitung für die wieder einmal 

sehr konstruktive Mitarbeit und beendet die Sitzung um 21.15 Uhr. 

 

Postbauer-Heng, 10.07.2017 

 

 

Richard Veit  

 


